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Häuser erzählen Geschichte

Von alten Häusern geht ein besonderer Zauber aus. Wann und warum wurden sie gebaut? Wer hat in ihnen gelebt? Und wie haben die Bewohner dort gelebt? Alte Häuser sind versteinerte Geschichte ...

Allzu viele davon gibt es nicht mehr in Klein-Winternheim. Erstmals erwähnt wurde der Ort im Jahr 1100. Wir müssen ihn uns da wohl als eine Ansammlung von Hütten vorstellen. Im Hochmittelalter hat es hier eine Klause, eine Art Mini-Kloster mit einer Kirche, gegeben. Aber wenig Entwicklung: Das „alte Dorf“ hatte noch 1837 nur 89 Wohnhäuser, entlang der Hauptstraße, der unteren Wassergasse und einiger kleiner Nebengassen. Erst in den Jahren danach wächst Klein-Winternheim über die mittelalterlichen Grenzen – markiert durch den Dorfgraben – hinaus. Zum Vergleich: Heute gibt es mehr als 1100 Häuser.

Auch die vielen kriegerischen Auseinandersetzungen in der Region und eine oft ungehemmte Modernisierung haben dazu beigetragen, dass wenig alte Substanz erhalten ist. Besonders während des 30jährigen Krieges 1618-48, während der Verwüstungen durch die Truppen Ludwigs XIV. von Frankreich 1689 und in den Napoleonischen Kriegen 1792-1814 wurde das Dorf schwer zerstört. Das erforderte immer wieder neue Aufbauleistungen. Vor allem der 30jährige Krieg, bei dem in Rheinhessen rund ein Drittel der Bevölkerung ums Leben kam, führte zu großen Zuwanderungswellen. Klein-Winternheim erzählt so auch eine Geschichte der Migration. Es ist ein Stück der „Völkermühle Rheinhessen“, wie Carl Zuckmayer es formuliert hat. Und all das spiegelt sich in den Gebäuden, in den Straßenzügen und in der Entwicklung der Bebauung.

Bodo Witzke, ehemaliger Fernsehjournalist und Fotograf aus Klein-Winternheim, hat zum 50jährigen Bestehen der Verbandsgemeinde Nieder-Olm sehenswerte historische Gebäude in allen acht Gemeinden fotografiert und in einem Bildband festgehalten. Der Band von 2023 ist Ausgangspunkt dieses Heftes, das sich mit vielen weiteren Aufnahmen auf Klein-Winternheim konzentriert und in Zusammenarbeit mit dem örtlichen Geschichtsverein entstanden ist.

Dabei verdanken wir viele wertvolle Informationen dem ehemaligen Dorfchronisten Franz Josef Becker, dessen Archiv nun im Geschichtsverein zugänglich ist. Er hat viele Informationen zu den Gebäuden im Ort und den Familien, die in ihnen leben und lebten, zusammengetragen. Ihm widmen wir dieses Heft.

Werner Eckert Klein-Winternheim 2026
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Wie viele rheinhessische Dörfer liegt Klein-Winternheim in einer Senke, gegründet als typische fränkische Niederlassung am Ende eines Tals mit Quellen und Bach.
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Fotobuch von Bodo Witzke, Werner Eckert und dem
Geschichtsverein Klein-Winternheim
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